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30. Juni 2017

Selbstverwalter Christian Zahn im Amt als Präsident der AIM bestätigt
„Solidarität ist Voraussetzung für den Erhalt Europas“

Der stellvertretende Vorsitzende des Verbandes der Ersatzkassen e. V.
(vdek), Christian Zahn, ist am 29. Juni 2017 in Antwerpen von dem Vorstand
der Association Internationale de la Mutualité (AIM) als Präsident der AIM
wiedergewählt worden. Die AIM mit Sitz in Brüssel ist ein Zusammenschluss
von 59 Verbänden von Krankenversicherungsträgern aus 30 verschiedenen
Ländern, darunter auch dem vdek, die nach den Grundsätzen der Solidarität
und Gemeinnützigkeit ausgerichtet sind und mehr als 230 Millionen
Menschen soziale Absicherung gegen Krankheit und andere Risiken bietet.

Der am 4. Juni 1948 in Hamburg geborene Selbstverwalter engagiert sich
seit vielen Jahren ehrenamtlich in der AIM. Seit Juni 2014 leitet er die
Geschicke der AIM, zuvor war er drei Jahre lang AIM-Vizepräsident mit
Zuständigkeit für Europa. Für ihn ist eine Organisation wie die AIM in einer
globalisierten Welt unverzichtbar: „Solidarität ist eine zwingende
Voraussetzung für den Zusammenhalt in Europa und trägt zu Frieden und
mehr Gerechtigkeit bei. Solidarität ist auch der Markenkern für die
Gesundheitssysteme, die wir hier vertreten. Ohne Solidarität könnte sich die
Mehrheit der Bevölkerung keine umfassende Krankenversorgung leisten.“

Solidarität stellt Zahn auch in den Mittelpunkt der anhaltenden
Flüchtlingskrise, die es gemeinschaftlich zu bewältigen gelte. „Angesichts
der vielen Menschen, die auf der Flucht sind vor Krieg und Hunger und die
in ihrem Heimatland keine Perspektive für eine bessere Zukunft haben, kann
die Antwort auf dieses Elend nur Solidarität sein. Und zwar Solidarität mit
den Ländern, in denen Krieg und Elend herrscht.“ Terrorismus und Krieg
förderten die Spaltung und helfen nicht, die Herausforderungen zu
meistern.
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Sorge bereitet ihm der in Europa erstarkende Rechtspopulismus. Der Brexit
sei eine enttäuschende Entwicklung gewesen mit Blick auf den
Zusammenhalt der Länder. Und auch wenn der Populismus durch rechts im
Vereinigten Königreich, in Frankreich und den Niederlanden in den
vergangenen Wahlen in seine Schranken gewiesen werden konnte, dürfe
man nicht über den Einfluss populistischer Parteien hinwegsehen. „Ihr
Wachstum sollte auch ein Weckruf für uns sein“, betont Zahn. Umso
wichtiger sei es, sich weiterhin für ein gemeinsames Europa einzusetzen.

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist Interessenvertretung und Dienstleistungsunternehmen aller
sechs Ersatzkassen, die zusammen nahezu 28 Millionen Menschen in Deutschland versichern:
- BARMER
- Techniker Krankenkasse (TK)
- DAK-Gesundheit
- KKH Kaufmännische Krankenkasse
- hkk - Handelskrankenkasse
- HEK – Hanseatische Krankenkasse

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) wurde am 20. Mai 1912 unter dem Namen „Verband
kaufmännischer eingeschriebener Hilfskassen (Ersatzkassen)“ in Eisenach gegründet. Bis 2009 firmierte der
Verband unter dem Namen „Verband der Angestellten-Krankenkassen e. V.“ (VdAK).

In der vdek-Zentrale in Berlin sind rund 270 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt. In den einzelnen
Bundesländern sorgen 15 Landesvertretungen mit insgesamt rund 340 sowie mehr als 30 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in den Pflegestützpunkten für die regionale Präsenz der Ersatzkassen.


